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Pressemitteilung 

KHD-Obmann Josef Feldner und der Politikwissenschaftler Karl Anderwald bei 
Freitagsgebet in Spittaler Moschee 

Gelebter interreligiöser Dialog 
Bei der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung des Kärnt-
ner Heimatdienstes hatten 
sich die Delegierten einstim-
mig für einen interreligiösen 
Dialog ausgesprochen. 

Dazu hatte Obmann Josef Feld-
ner in einem Statement beim 
»Tag der Begegnung 2019" der 
Islamischen Religionsgemeinde 
Kärnten auch unter Bezug auf 
islamische Zuwanderer ausge-
führt: 

» Dieser Dialog muss alle ein-
schließen. Denn nur im allseiti-
gen Dialog können unter Einhal-
tung klar definierter Regeln bei 

Akzeptanz unserer Rechtsordnung und Respektierung unserer Lebensweise künftig religiöse 
und auch soziale Konflikte verhindert werden. « 

Am vergangenen Freitag folgten nun Josef Feldner gemeinsam mit Karl Anderwald einer Ein-
ladung durch den Ersten Imam Hasudin Atanovic zu einem Freitagsgebet in die Moschee des 
Bosnischen Kulturvereins Spittal an der Drau. 

In seiner kurzen Rede vor etwa 100 zum Gebet versammelten muslimischen Gläubigen be-
tonte Feldner die Notwendigkeit zum gegenseitigen Respekt vor der Lebensweise und Religion 
des jeweils anderen als Voraussetzung für ein konfliktfreies friedliches Zusammenleben. 

Karl Anderwald betonte die vorbildliche Wirkung der muslimischen Gemeinde in der Ober-
kärntner Bezirksstadt Spittal für das interkonfessionelle Zusammenleben in Kärnten. 

In seiner in bosnisch und deutsch gehaltenen Predigt würdigte Imam Hasudin Atanovic die 
Verständigungsarbeit der Kärntner Konsensgruppe und des Heimatdienstes und betonte die 
Religionen übergreifende Friedensarbeit seiner islamischen Gemeinde. 

Beim anschließenden Essen mit bosnischen Spezialitäten wies Imam Atanovic auf die Zeit der 
gemeinsamen Geschichte seiner bosnischen Heimat mit Österreich hin und auf die daraus 
resultierende Verbundenheit mit Kärnten. 

»Das heutige Treffen, muss der Beginn von regelmäßigen künftigen Kontakten sein, bei denen 
auch unterschiedliche Auffassungen diskutiert werden sollten" betonten die Gespächspartner 
übereinstimmend. Daran werde u.a. auch der slowenische Exponent der Kärntner Konsens-
gruppe, Marj an Sturm, teilnehmen. 

Bild: fritzpress/KHD v.l. Karl Anderwald, Josef Feldner und Hasudin Atanovic 
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Landesrat schwanzte 
. / 

FRITZ KIMESWENGER 

(Ö rigten 
Inoff WeH 

fritz.kimeswenger@kronenzeitung.at 

Schuschnig(2.v.r.) Montag bei der Parteiveranstaltung in Ra-
denthein. Die Lkw-Lawine durch Kärnten ist ihm egal. 

Politik ist auch eine An-
sammlung ungewöhnli-

cher Gegebenheiten. 
ei Kurios, um nicht zu sagen 
inakzeptabel ist es, wenn der 
zuständige Landesrat Sebas-
tian Schuschnig eine Radio-
diskussion über die durch 
Lkw verursachte Belastung 
der Kärntner in vielen Lan-
desteilen schwänzt - und 
zwar zugunsten eines Par-
teievents in Radenthein. 

Wenn als einziger Politi-
ker der Afritzer Bürgermeis-
ter Max Linder für die Anrai-
ner argumentiert, dann muss 
sich Schuschnig die Ansage 
gefallen lassen, dass ihm die 
Gesundheit der Kärntner in 
Lavamünd, an der B 70 oder 
im Gegendtal egal sei. 
0 Kurios ist auch, dass die 
SPO einen offiziellen Partei-
sekretär in Person von And-
reas Sucher hat und einen in-
offiziellen in Person von  

Andreas Schäfermeier, dem 
Pressesprecher von LH Peter 
Kaiser. Vor allem auf Twit-
ter und Facebook attackiert 
Schäfermeier ÖVP und Grü-
ne, etwa mit der Frage, wer 
die Kosten der Koalitions-
verhandlungen übernimmt. 
Die paar Kaffee und Bröt-
chen werden das Budget 
nicht retten, ihre Kosten in 
Frage zu stellen, ist eigent-
lich der Job der Sekretäre. 
0 Aller kurioser Dinge sind 
drei: Wobei vielleicht „über-
raschend" besser passen 
würde. KHD-Obmann Josef 
Feldner und Jurist Karl An-
derwatd folgten einer Einla-
dung durch Imam Hasudin 
Atanovic zum Freitagsgebet 
in die bosnische Moschee in 
Spittal. Atanovic würdigte 
die Arbeit der Konsensgrup-
pe und des Heimatdienstes. 
Alle betonten die Bedeutung 
des interreligiösen Dialogs. 

0 Parteiveranstattung 

statt Bürgeranliegen 

Hat die SPÖ nun 

zwei Parteisekretäre? 

: Imam tobt den KHD 
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